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Diese Dokumentation ist urheberrechtlich geschutzt. Alle Rechte vorbehal-
ten.

Bei dieser Dokumentation handelt es sich um ein Originaldokument.

Diese Dokumentation wurde mit grosster Sorgfalt erstellt. Dennoch sind
Fehler nicht vollstandig auszuschliessen. Bitte richten Sie diesbezugliche
Hinweise an die obenstehende Adresse.

Haftungsausschluss

Von der Gewahrleistung ausdrucklich ausgeschlossen sind Mangel, die auf
Umstande zurtickgehen, die nicht von Metrohm zu verantworten sind, wie
unsachgemasse Lagerung, unsachgemasser Gebrauch etc. Eigenmachtige
Veranderungen am Produkt (z. B. Umbauten oder Anbauten) schliessen
jegliche Haftung des Herstellers fur daraus resultierende Schaden und
deren Folgen aus. Anleitungen und Hinweise in der Produktdokumenta-
tion der Metrohm sind strikt zu befolgen. Andernfalls ist die Haftung von
Metrohm ausgeschlossen.
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1 Einleitung

1 Einleitung

1.1 Geratebeschreibung

Der Propeller-Stabruhrer 802 Stirrer wird durch einen Touch Control oder
eine Computersoftware gesteuert.

Er besitzt aber auch eine eigene Steuerung. Die Ruhrgeschwindigkeit wird
dabei mit einem Regler gesteuert.

Der 802 Stirrer kann an einen Titrierstand, an den Turm eines Proben-
wechslers oder direkt an einen Probenwechsler angeschlossen werden.

1.2 Zubehor anzeigen

Aktuelle Informationen zum Lieferumfang und zum optionalen Zubehor
sind auf der Metrohm-Website einsehbar.

1 Produkt auf Website suchen
= https://www.metrohm.com aufrufen.
« Auf X Klicken.

= Im Suchfeld die ArtikelInummer des Produkts (z. B. 2.1001.0010)
eingeben und [Enter] dricken.

Das Suchergebnis wird angezeigt.

2 Produktinformationen anzeigen

= Um die zum Suchbegriff passenden Produkte anzuzeigen, auf
Produkt-Modelle klicken.
» Auf das gewunschte Produkt klicken.

Detailinformationen zum Produkt werden angezeigt.

3 Zubehor anzeigen und Zubehorliste herunterladen

= Um das Zubehor anzuzeigen, nach unten scrollen zu Zubehor
und mehr.
— Der Lieferumfang wird angezeigt.
— Flr das optionale Zubehér auf [Optionale Teile] klicken.
= Um die Zubehorliste herunterzuladen, unter Zubehor und mehr
auf [Download Zubehor PDF] klicken.


https://www.metrohm.com

1.3 Angaben zur Dokumentation

i

HINWEIS

Metrohm empfiehlt, die Zubehorliste als Referenz aufzubewahren.

13 Angaben zur Dokumentation

VORSICHT

Lesen Sie bitte die vorliegende Dokumentation sorgfaltig durch, bevor
Sie das Gerat in Betrieb nehmen. Die Dokumentation enthalt Informati-
onen und Warnungen, welche vom Benutzer befolgt werden mussen,
um den sicheren Betrieb des Gerates zu gewahrleisten.

1.3.1 Darstellungskonventionen

In der vorliegenden Dokumentation werden folgende Symbole und Forma-
tierungen verwendet:

(5-12)

Querverweis auf Abbildungslegende

Die erste Zahl entspricht der Abbildungsnummer, die
zweite dem Gerateelement in der Abbildung.

Anweisungsschritt

FlUhren Sie diese Schritte nacheinander aus.

Warnung

Dieses Zeichen weist auf eine allgemeine Lebens-
oder Verletzungsgefahr hin.

Warnung

Dieses Zeichen warnt vor elektrischer Gefahrdung.

Warnung

Dieses Zeichen warnt vor Hitze oder heissen Gerate-
teilen.

Warnung

Dieses Zeichen warnt vor biologischer Gefahrdung.

°p BB P -

Achtung

Dieses Zeichen weist auf eine mogliche Beschadi-
gung von Geraten oder Gerateteilen hin.




1 Einleitung

Hinweis

Dieses Zeichen markiert zusatzliche Informationen
und Ratschlage.




2.1 Bestimmungsgemasse Verwendung

2 Sicherheit

2.1 Bestimmungsgemasse Verwendung

Metrohm-Produkte werden zur Analyse und Handhabung von Chemika-
lien eingesetzt.

Die Verwendung erfordert deshalb vom Benutzer grundlegende Kennt-
nisse und Erfahrung im Umgang mit Chemikalien. Ausserdem sind Kennt-
nisse in der Anwendung von Brandschutzmassnahmen notwendig, die in
Laboren vorgeschrieben sind.

Das Beachten dieser technischen Dokumentation und das Einhalten der
Wartungsvorgaben bilden einen wichtigen Bestandteil der bestimmungs-
gemassen Verwendung.

Jede Uber die bestimmungsgemasse Verwendung hinausgehende oder
andersartige Benutzung gilt als Fehlgebrauch.

Angaben zu den Betriebswerten und Grenzwerten einzelner Produkte
sind, falls relevant, im Abschnitt "Technische Daten" enthalten.

Die Uberschreitung und/oder Nichtbeachtung der genannten Grenzwerte
beim Betrieb gefahrdet Personen und Bauteile. Fur Schaden, die durch
Nichtbeachtung dieser Grenzwerte entstehen, Ubernimmt der Hersteller
keine Haftung.

Die Konformitatserklarung verliert ihre Gultigkeit, sobald Anderungen an
den Produkten und/oder den Komponenten vorgenommen werden.

2.2 Verantwortung des Betreibers

Der Betreiber muss sicherstellen, dass grundlegende Vorschriften Uber
Arbeitssicherheit und Unfallverhltung in Chemielaboren eingehalten wer-
den. Der Betreiber hat folgende Verantwortungen:

= Personal in der sicheren Handhabung des Produkts instruieren.

= Personal im Umgang mit dem Produkt gemass Benutzerdokumentation
schulen (z. B. installieren, bedienen, reinigen, Stérungen beseitigen).

= Personal bezuglich grundlegender Vorschriften Uber Arbeitssicherheit
und Unfallverhutung schulen.

= Personliche Schutzausrustung (z. B. Schutzbrille, Handschuhe) bereit-
stellen.

» Geeignete Werkzeuge und Einrichtungen zur sicheren Ausfuhrung der
Arbeiten bereitstellen.



2 Sicherheit

Das Produkt darf nur im einwandfreien Zustand verwendet werden. Fol-
gende Massnahmen sind erforderlich, um den sicheren Betrieb des Pro-
dukts zu gewabhrleisten:

= Zustand des Produkts vor dem Einsatz prifen.
= Mangel und Stérungen sofort beheben.
= Produkt regelmassig warten und reinigen.

2.3 Anforderungen an das Bedienpersonal

Nur qualifiziertes Personal darf das Produkt bedienen. Als qualifiziertes
Personal gelten Personen, die folgende Voraussetzungen erfullen:

» Grundlegende Vorschriften Uber Arbeitssicherheit und Unfallverhttung
fur Chemielabore sind bekannt und werden eingehalten.

= Kenntnisse im Umgang mit gefahrlichen Chemikalien sind vorhanden.
Das Personal hat die Fahigkeit, mogliche Gefahren zu erkennen und zu
vermeiden.

= Kenntnisse in der Anwendung von Brandschutzmassnahmen fur Labore
sind vorhanden.

= Sicherheitsrelevante Informationen sind vermittelt und verstanden. Das
Personal kann das Produkt sicher bedienen.

= Die Benutzerdokumentation wurde gelesen und verstanden. Das Perso-
nal bedient das Produkt nach den Vorgaben der Benutzerdokumenta-

tion.
2.4 Sicherheitshinweise
2.4.1 Allgemeines zur Sicherheit

WARNUNG

Dieses Gerat ausschliesslich gemass den Angaben in dieser Dokumenta-
tion betreiben.

Dieses Gerat hat das Werk in sicherheitstechnisch einwandfreiem Zustand
verlassen. Zur Erhaltung dieses Zustands und zum gefahrlosen Betrieb des
Gerats mussen die folgenden Hinweise sorgfaltig beachtet werden.

2.4.2 Elektrische Sicherheit

Die elektrische Sicherheit beim Umgang mit dem Gerat ist im Rahmen der
internationalen Norm IEC 61010 gewahrleistet.



2.4 Sicherheitshinweise

WARNUNG

Nur von Metrohm qualifiziertes Personal ist befugt, Servicearbeiten an
elektronischen Bauteilen auszufuhren.

/\f WARNUNG

Niemals das Gehause des Gerats 6ffnen. Das Gerat kdnnte dabei
beschadigt werden. Falls dabei unter Strom stehende Bauteile berthrt
werden, besteht eine erhebliche Verletzungsgefahr.

Im Inneren des Gehauses sind keine Teile, die durch den Benutzer
gewartet oder ausgetauscht werden kénnen.

Netzspannung

.ﬁ WARNUNG

Eine falsche Netzspannung kann das Gerat beschadigen.

Dieses Gerat nur mit einer dafur spezifizierten Netzspannung (siehe
Geraterlckseite) betreiben.

Schutz gegen elektrostatische Aufladungen

.ﬁ WARNUNG

Elektronische Bauteile sind empfindlich gegenuber elektrostatischer Auf-
ladung und kénnen durch Entladungen zerstért werden.

Unbedingt das Netzkabel aus der Netzanschlussbuchse ziehen, bevor
die elektrischen Steckverbindungen an der Geraterlckseite hergestellt
oder getrennt werden.

Das Gerat darf nur mit geschlossener Tur betrieben werden.

2.4.3 Umgang mit Fliissigkeiten

VORSICHT

Periodisch alle Verbindungen des Systems auf Lecks Uberprufen. Die
entsprechenden Vorschriften bezlglich Umgang mit entflammbaren
und/oder giftigen FlUssigkeiten und deren Entsorgung beachten.




2 Sicherheit

2.4.4 Brennbare Losungsmittel und Chemikalien

WARNUNG

Bei Arbeiten mit brennbaren Losungsmitteln und Chemikalien sind die
einschlagigen Sicherheitsmassnahmen zu beachten.

Das Gerat an einem gut belufteten Standort (z. B. Abzug) aufstellen.
Jegliche Zundquellen vom Arbeitsplatz fernhalten.

Verschuttete Flissigkeiten und Feststoffe unverziglich beseitigen.
Die Sicherheitshinweise des Chemikalienherstellers befolgen.



3.1 802 Stirrer

3 Geratetubersicht

3.1 802 Stirrer

Abbildung 1 802 Stirrer

1  Anschlussstecker 2 Metallstab
Zum Anschliessen des Propellerrihrers an Zum Befestigen eines Ruhrpropellers.
den Ruhreranschluss eines Gerats bzw. einen
Regler.



3 Gerateiibersicht

3.2 802 Stirrer mit eigener Steuerung

Abbildung 2 802 Stirrer mit eigener Steuerung

1 Antrieb des Stabriihrers 2  Elektrodenhalter (6.2021.020)
3  Riihrpropeller (6.1909.0104) 4 Stativstange (6.2016.070)
Lange 40 cm
5 Schaltkontakte 6 Regler (6.2137.000)
Ruhrer wird durch passend aufgesetzten Zum Steuern der Ruhrgeschwindigkeit

Elektrodenhalter eingeschaltet.



10

3.2 802 Stirrer mit eigener Steuerung

7 Drehrad
Zum Einstellen der RUhrgeschwindigkeit.
Wenn Skalenende erreicht wird, bis zum
anderen Ende zurlickdrehen, um Skala neu
ZU justieren.

9  Anschlussstecker
Zum Anschliessen des Stabrihrers.

10

Feststellschraube
Zum Fixieren der Positionshohe des Drehreg-
lers 6.2137.000 an der Stativstange.

Anschlussstecker
Zum Anschliessen an ein Netzgerat:

EU 230V / 9V DC
USA 110V / 9V DC
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41

4.1.1

4.1.2

4.1.3

4 Installation

Installation

Gerat aufstellen

Verpackung

Produkt und Zubehor werden in einer schitzenden Spezialverpackung
geliefert. Diese Verpackung unbedingt aufbewahren, um einen sicheren
Transport des Produkts zu gewahrleisten. Falls eine Transportsicherung
vorhanden ist, auch diese aufbewahren und wiederverwenden.

Kontrolle
Sofort nach Erhalt die Lieferung kontrollieren:

= Lieferung anhand des Lieferscheins auf Vollstandigkeit prufen.

» Produkt auf Schaden prufen.

= Falls die Lieferung unvollstandig oder beschadigt ist, den regionalen
Metrohm-Vertreter kontaktieren.

Aufstellungsort

Das Gerat wurde flr den Betrieb in Innenrdumen entwickelt und darf nicht
in explosionsgefahrdeter Umgebung verwendet werden.

Stellen Sie das Gerdat an einem fur die Bedienung gunstigen, erschutte-
rungsfreien Laborplatz auf, geschutzt vor korrosiver Atmosphare und Ver-
schmutzung durch Chemikalien.

Das Gerat sollte vor Ubermassigen Temperaturschwankungen und direkter
Sonneneinstrahlung geschutzt sein.

11
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4.2 802 Stirrer an Titrierstand montieren

4.2 802 Stirrer an Titrierstand montieren

Montieren Sie den Propellerruhrer wie folgt:

1 Den Propellerrhrer 802 Stirrer ohne den Ruhrpropeller von oben in
die mittlere Offnung des Elektrodenhalters einsetzen.

2 Den Ruhrpropeller von unten an den Propellerrihrer stecken.

4.3 802 Stirrer an Titrierstand anschliessen

Schliessen Sie den Propellerrtuhrer wie folgt an:

1 Das Kabel des 802 Stirrers an den entsprechenden Ruhreranschluss
(mit RUhrer-Symbol) des Titrierstandes anschliessen.



4.4 802 Stirrer an Probenwechsler anschliessen

4 Installation

Propellerriihrer direkt an Probenwechsler anschliessen

a)

®

emote

M
ade by Metroyy, SWitzerlang @)

b)

Schliessen Sie den Propellerruhrer wie folgt an:

1 Das Kabel des 802 Stirrers an den Ruhreranschluss (mit Ruhrer-Sym-
bol) an der Ruckseite des Turms (a) oder direkt an den Probenwechs-

ler (b) anschliessen.

13
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4.4 802 Stirrer an Probenwechsler anschliessen

Propellerriihrer mit Titrierstand an Probenwechsler
anschliessen

Schliessen Sie den Propellerrthrer mit Titrierstand wie folgt an:
1 Die Steuersoftware beenden.

2 Das Anschlusskabel des Titrierstandes an einer der mit MSB bezeich-
neten Buchsen an der Ruckseite des Steuergerates anschliessen.

3 Den Propellerrthrer an der Ruhrer-Buchse (mit Ruhrersymbol) des
Titrierstandes anschliessen.

4 Die Steuersoftware starten.



5 Recycling und Entsorgung

5 Recycling und Entsorgung

Chemikalien und Produkt ordnungsgemass entsorgen, um negative Folgen
fur Umwelt und Gesundheit zu verringern. Lokale Behorden, Entsorgungs-
dienste oder Handler liefern genauere Informationen zur Entsorgung. Fur
die fachgerechte Entsorgung von Elektroaltgeraten innerhalb der Europa-
ischen Union WEEE-EU-Richtlinie (WEEE = Waste Electrical and Electronic

] Equipment) beachten.

15
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6.1 Umgebungsbedingungen

6 Technische Daten

6.1 Umgebungsbedingungen

Nomineller Funk- +5 ... +45 °C (bei max. 80 % relative Luftfeuchtigkeit, nicht kondensie-
tionsbereich rend)
Lagerung +5 ... +45 °C (bei max. 80 % relative Luftfeuchtigkeit, nicht kondensie-
rend)
6.2 Energieversorgung
Nennspannung +12 VDC
+5 VDC
Leistungsauf- 4 W
nahme
Absicherung elektronischer Uberlastungsschutz
6.3 Dimensionen
Durchmesser max. 27 mm
Hohe 250 mm
ohne Propeller
Gewicht 3004g

6.4 Gehause

Material Polypropylen (PP)
IP-Schutzgrad IP 20



6.5 Spezifikationen Anschliisse

Energieversorgung 5-poliger DIN-Stecker

6.6 Spezifikationen Riihrer

Maximale Dreh- 2550 U/min

zahl

Drehzahleinstel- -15 ... +15

lung

Drehzahldnderung 140 ... 170 U/min
pro Stufe

6 Technische Daten

17



	Inhaltsverzeichnis
	Abbildungsverzeichnis
	1 Einleitung
	1.1 Gerätebeschreibung
	1.2 Zubehör anzeigen
	1.3 Angaben zur Dokumentation
	1.3.1 Darstellungskonventionen


	2 Sicherheit
	2.1 Bestimmungsgemässe Verwendung
	2.2 Verantwortung des Betreibers
	2.3 Anforderungen an das Bedienpersonal
	2.4 Sicherheitshinweise
	2.4.1 Allgemeines zur Sicherheit
	2.4.2 Elektrische Sicherheit
	2.4.3 Umgang mit Flüssigkeiten
	2.4.4 Brennbare Lösungsmittel und Chemikalien


	3 Geräteübersicht
	3.1 802 Stirrer
	3.2 802 Stirrer mit eigener Steuerung

	4 Installation
	4.1 Gerät aufstellen
	4.1.1 Verpackung
	4.1.2 Kontrolle
	4.1.3 Aufstellungsort

	4.2 802 Stirrer an Titrierstand montieren
	4.3 802 Stirrer an Titrierstand anschliessen
	4.4 802 Stirrer an Probenwechsler anschliessen

	5 Recycling und Entsorgung
	6 Technische Daten
	6.1 Umgebungsbedingungen
	6.2 Energieversorgung
	6.3 Dimensionen
	6.4 Gehäuse
	6.5 Spezifikationen Anschlüsse
	6.6 Spezifikationen Rührer


